
Summer School für Bauingenieure an der Chongqing 

Universität 

Letztes Jahr hatte ich die großartige Gelegenheit, an 

der Summer School der School of Civil Engineering der 

Chongqing University teilzunehmen. Gemeinsam mit 

Studierenden aus verschiedenen Ländern konnten wir 

in dieser 12-tägigen Erfahrung sowohl kulturelle als 

auch akademische Eindrücke sammeln. 

Während des Programms nahm ich an Vorlesungen im 

Bereich der Innovationen im Bauwesen teil, darunter 

Themen wie bio-inspiriertes Bauingenieurwesen und 

Fahrzeug-Brücken-Interaktion. Außerdem besuchten 

wir das geotechnische Labor der Universität, wo wir 

uns über aktuelle Forschungsprojekte und praktische 

technische Methoden informieren konnten. 

Wir besichtigten zudem verschiedene ikonische Orte in 

Chongqing: 

 Dazu Rock Carving Museum: Dieses UNESCO-Weltkulturerbe ist 

bekannt für seine antiken Felsreliefs, die buddhistische, 

konfuzianische und taoistische Motive darstellen.  

 Yangtze-Seilbahn: Die Seilbahn über den Yangtze-Fluss ist eine 

der bekanntesten Attraktionen Chongqings. Sie ermöglicht 

einen spektakulären Ausblick auf die Skyline der Stadt und den 

mächtigen Fluss, der als einer der längsten der Welt gilt.  

 Ciqikou: Dieses historische Viertel ist für seine traditionellen 

Gebäude, Teehäuser und engen Gassen bekannt.  

Mit meiner deutschen Kommilitonin Sophie beschlossen wir, traditionelle Hanfu-Kleidung zu tragen 

und eine Fotosession in Hongyadong zu machen. Hongyadong ist ein ikonisches und malerisches 

Viertel in Chongqing, das für seine traditionelle Architektur und seine Lage an den Ufern des Jialing-

Flusses bekannt ist.  

 



Kulinarisch war Chongqing ebenfalls eine besondere 

Erfahrung: Wir probierten lokale Gerichte wie 小面 

(Chongqing-Nudeln), 鬼包子 (Dampfbrötchen) und 

烤鱼 (gegrillter Fisch) und beendeten die Reise mit 

einem traditionellen Chongqing Hotpot – ein 

Highlight, das uns allen in Erinnerung bleiben wird. 

Es war eine wunderbare Erfahrung, die uns nicht nur 

beruflich bereichert hat, sondern uns auch die 

Möglichkeit gab,  neue Freundschaften mit 

Studenten aus der ganzen Welt zu schließen.  
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